
Vorermittlungen gegen Schoidinger:

Stqutsunwqlt vernimmt Zeugen!
Vorermittlungen:
Ðie Spendenatfäre
hat nun auch den
Ex'OB erreicht

Von Christian Eckl

Begensburg. Die sogenannte
SpendenafËte hat nun auch
den f rüheren Oberbürgermeister
Hans Schaidinger erreicht. Wie
dem Wochenblatt aus Justizkrei-
sen bekannl wurde, hat die
Staatsanwaltschaft Regensburg
in den vergangenen Wochen
mehrere Mitarbeiter und ehema-
lige Mitarbeiter des Bauteams
ïretzel (BTI) vernommen - ge-
laden wurden sie allesamt in Sâ-
chen Hans Schaidinger. Die
Staatsanwaltschaft hat nach ln-
formationen aus Justizkreisen
sogenannte Vorermittlungen ein-
geleitet. Sie dienen dem Vemeh-
men nach dazu, abzuklËiren, ob
ein Anfangsverdacht einer strat
baren Handlung vorliegt.

Wie das Wochenblatt exklusiv
berichtet hatte, hat Hans Schai-
dinger nach dem Ausscheiden
aus dem Amt des Oberbtirger-
meisters einen Honorarvertrag
mit dem Bauteam TreÞel ge-
schlossen. Schaidinger selbst
hatte auf Anfrage des Wochen-
blattes den Honorar-Vertrag be-
stätigt. Demnach ist Schaidinger
seit Oktober 2014 1ür das Bau-
team Tretzel tätig. 

"Die Vermitt-
lung und Beschatfung von
Grundstüc*en gehört dabei aus-
drücklich nicht zum Aufgabenbe-
reich", hatte Schaidinger dieser
Zeitung noch vor wenigen Wo-
chen ausrichten lassen. Sein
Beratungsmandat umfasse,all-

gemeine immobilienwirtschaftli-
che Fragestellungen sowie Fra-
gen der künftigen Struklur von
BTT." Schaidingers Ruf in der
Baubranche ist naturgemäß ein
ausgesprochen guter. So war er

selbst bei der Münchner Firma
Doblinger tätig, nachdem er aus
der Stadtvenrualtung Regens-
burgs ausgeschieden war und
bevor er als Oberburgermeister-
kandidat 1996 antrat. Bei Tretzel

scheint Scha¡dinger versucht zu
haben, das Wissen aus der
Baubranche einerseits und aus
dem Rathaus andererseits ein-
zubringen. So habe er eine
,,Städtebauliche Entwicklungs-
maBnahme auf Grundlage des
Bundesbaugesetzes" angeregt,
die es ermöglighen wtirde,
Druck auf Grundst[icksbesitzer
auszutiben, die stadtnahe
Grundstücke nicht verkaufen
wollen. Aufgrund eines solchen
lnstruments hat etwa die Stadt
München bereits eine Entwick-
lungsmaßnahme fûr ein riesiges
Gelände mit mehreren hundert
Hektar Grund eingeleitet.

Baugebiet unter
seiner Ära veredelt

Heikel wird der Honorarver-
trag in-des nun; weil in Schaidin-
gers Ara die Veredelung einer
Bebauung ermöglicht wurde:
Der Stadtrat genehmigte ein zu-
såtzliches Stoc*werk im Boten-
Brach-Weg. Es gab bereits meh-
rere Vernehmungen in der Cau-
sa Schaidinger. lnteressiert wa-
ren die Slaatsanwãlte daran, ob
er fûr sein tünfstell¡ges Honorar
überhaupt regelmäßig bei BTT
vorbei schaute, oder vielmehr
nur die Rechnungen ablieferte -
quasi eine gut bezahlte Form
des Homeotfice. Ob es der ein-
zige Beratervertrag mit Unter-
nehmen nach Schaidingers
Amtszeit war, ist offen, Übrigens:
Die Staatsanwaltschaft wollte
das Verfahren weder bestátigen
noch dementieren. Man habe

"alles im Blic*", sagte Ober-
slaatsanwalt Theo Ziegler dieser
Zeitung am gestrigen Dienstag.

Der frühere OB Hans Schaldinger mit der Ehrenbi¡rger-Urkun.
de, dle lhm sein Nachtolger Joachlm Wolbergs verliehen hat:
Der Verdacht liegl nahe, dass Wolbergs Amtsvorgãnger ihm
das ,,Spenden-System" hinterlassen hat. Foto: Ferstl

Wb¡ lu*ret úrd Vøerrfitftng,en?
Regensburg. Ein sogenanntes Vorermittfrrngl;verfahren muss
e¡ne Staatsanwaltsdlaft aufgrund des Paragraphen lf¿ Absatz
2 d€r Strafurozeesordrung dann einleiten, wenn der Verdaoht
bestoht, dass Staftafen begangen worden sein kónnten. Doc*r
nicht jede Tatsaol¡e âllein begrúndet einen ausreict¡erden Ver-
&ú'ht, &r Ermiülungen nadr sic*r ziehen wü¡de - desfnlb d¡e-
nen Vorermlltlungen sounhl der Staatsanwaltschaft dazu, eine
Spur zu verftoþen, etwa indem man Zeugen vemimn¡t. Der Be-
troffene wird r/on diesen Vorermittlungen nicfit informiert. Harm-
los ist ein solchæ Verfahren indes auct¡ nicht - Vorermitllunçn
sind dar¡on Seprãgt, dass bereits ungewöhnlictre Tatsachen urd

"Merkwürdþkeiten" 
vorfiagen, d¡e nach kiminalistisclnr Ertah-

rung eine Straftât vermuten lassen. D¡ese muss die Staaban-
waftscfiaft rn n g€nauer ergrün&n, um dann zu entscheiden, ob
weÍteremitbltwirdodernídt (oe)


